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           Lesotho feiert 200 Jahre Unabhängigkeit 

Lesotho ist ein kleines, 
gebirgiges Land, das vollständig 
von Südafrika umgeben ist. 

 . . . . . .. .. 
Die Geschichte Lesothos ist 

geprägt von seiner geografischen Lage und den 
kulturellen Einflüssen der umliegenden Regionen. 
 

KURZ E  GE S CHI CHT E  DE S  LANDE S  

Die ersten Einwohner gehörten der nomadischen 
Gesellschaft der San an, die als Sammler und Jäger 

lebten. Ab dem 15. Jahrhundert wanderten Bantu-
sprachige Ethnien in die Region ein. 

Im frühen 19. Jahrhundert vereinigte König 
Moshoeshoe I. mehrere dieser ethnischen Gruppen in 
einem Königreich und spielte eine entscheidende 
Rolle bei der Schaffung einer nationalen Identität. 

1868 wurde Basutoland zu einem britischen 
Protektorat, um es vor dem Vordringen der Buren zu 
schützen. 

Als eines der ersten afrikanischen Länder erhielt das 
Land am 4. Oktober 1966 von Großbritannien seine 
Unabhängigkeit, von nun an Lesotho. Die folgenden 

Jahre waren geprägt von politischer Instabilität und 
mehreren Militärputschen. Auch in den folgenden 
Jahrzehnten erlebte Lesotho häufige Konflikte 
zwischen politischen Gruppen und der Monarchie.  

Heute ist Lesotho eine parlamentarische Monarchie 
und verzeichnet eine positive wirtschaftliche 

Entwicklung.  

E I NE  BE ACHT L I CHE  ENT WI CKL UNG  

Lesotho gehört zu den ärmsten Ländern der Welt. Die 

Landwirtschaft produziert nicht genügend 
Lebensmittel für die Bevölkerung. 70% der 
Nahrungsmittel müssen importiert werden. Über die 
200 Jahre seiner Existenz hat das Land trotz 
zahlreicher Krisen in vielen Bereichen eine 
bemerkenswerte Entwicklung gemacht. 

Bildung 

Etwa 80% der Bevölkerung kann lesen und schreiben. 
Seit der Einführung einer Schulpflicht und der 
Abschaffung von Schulgeld im Jahr 2010 gehen zwar 
alle Kinder zur Schule, viele aber verlassen die Schule 
vorzeitig. 50% gehen auf eine weiterführende Schule.  

Wirtschaft 

Der Außenhandel Lesothos ist auf wenige Produkte 
und eine geringe Zahl von Handelspartnern 
konzentriert und stützt sich hauptsächlich auf den 
Export von Textilien. Lesothos Wasserreichtum führt 
zu erfolgreichen Handelskooperationen mit Südafrika 

und Botswana. Der Handel mit dem "blauen Gold" ist 
nicht vorteilhaft für die lokalen Bevölkerung. Die 
Letšeng-Mine produziert Edeldiamanten höchster 
Qualität 

 Der hohe Bildungsstand hat auch zu seiner 
wirtschaftlichen Entwicklung beigetragen. Vor allem 
die Textilindustrie hat viele Arbeitsplätze geschaffen 

und so den Lebensstandard verbessert. 

Tourismus 

Auch die Tourismusindustrie hat sich in den letzten 
zwei Jahren stark entwickelt. Herrliche Landschaften, 
Gebirge und die Maletsunyane Wasserfälle sind eine 
echte Touristenattraktion geworden, wie auch die 
populären Roof of Africa Wettbewerbe. Die höchsten 

Skigebiete reichen bis zu 3.222 m. 

Sport 

Lesotho hat sich einen Namen gemacht als 
Sportnation und namhafte Athleten hervorgebracht. 

BE Z I E HUNG E N M I T  DE UT S CHL AND  

Diplomatische Beziehungen zwischen Deutschland 
und Lesotho bestehen seit der Unabhängigkeit des 
Königreichs im Jahr 1966. König Letsie III. besuchte 
Deutschland im April 2013 und im März und Mai 2023. 

Die deutsche Entwicklungszusammenarbeit läuft über 
SADC, der Southern African Development 
Community, über die EU-Vertretung vor Ort und auch 
über nicht-staatliche Akteure wie die Deutsche 
Gesellschaft für internationale Zusammenarbeit GIZ. 
Schwerpunkte der Projekte sind   Wassermanage-

ment, der Ausbau erneuerbarer Energien, der Aufbau 
regionaler Wertschöpfungsketten, die Prävention 
geschlechtsspezifischer Gewalt, Dezentralisierung 
und politische Bildung. 

Es gibt auch eine Förderung im Bildungsbereich durch 
eine Zusammenarbeit mit der einzigen Universität des 

Landes und Stipendien über den Deutschen 
Akademischen Austauschdienst (DAAD). 

HE RAUS F O RDE RUNG E N  

Eines der größten Probleme des Landes stellt die 
Ausbreitung von HIV dar. Fast jeder vierte 
Erwachsene ist infiziert und die Zahl der Aids-Waisen 
steigt stetig an. 

Lesotho hat eine nationale Entwicklungsstrategie 
verabschiedet, deren zentrale Elemente ein 

schnelleres wirtschaftliches Wachstum, die Schaffung 
von Arbeitsplätzen, verbesserter Zugang zu qualitativ 
guten öffentlichen Dienstleistungen, die 
Dezentralisierung sowie die Bekämpfung von HIV und 
Aids sind. 

Die jetzige Regierungskoalition, die aus sieben 

Parteien besteht, ist nicht sehr stabil.  

„Junge sprechen zuerst und hören dann zu;  

die Älteren hören und sprechen dann.“ 
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